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Liebe Leser,
künstlich entsteht die Musik von 
Frank Schüßler – alias Hagen von 
Bergen – am Synthesizer. 
Als wir in der vorletzten Ausgabe 
vom StadtLandFluss seine neueste 
CD „Hargest Darken – Der dauern-
de Fluss“ vorstellten, hat uns seine 
Arbeit neugierig gemacht und wir 
wollten genauer hinschauen und 
natürlich auch -hören, wie er sei-
ne ungewöhnlichen Klänge entste-
hen lässt, nachzulesen nun in dieser 
Ausgabe.

Dass in der Edelsteinregion rund 
um Idar-Oberstein große Kunst im 
Schmuckbereich entsteht, ist über-
all in der Welt hinlänglich bekannt. 
Aber wie genau diese Kunst ensteht, 
wissen jedoch die Wenigsten.
Wer da ändern möchte, der kann 
an den Tagen der Offenen Werkstät-
ten, in und um Idar-Oberstein, den 
Schmuckdesignern, Edelsteinschlei-
fern und Goldschmieden über die 
Schultern blicken und erfahren, wie 
sie ihre Unikate erschaffen.

nun mal wieder zum Wetter: Die 
ersten Schneeflocken sind bereits 
im Dezember 2017 gefallen, der 
Winter scheint zu kommen. Auf 
dem höchsten Berg in Rheinland-
Pfalz rüstet man sich für die Skisai-
son und hofft, dass genug der wei-
ßen Pracht von oben kommt – falls 

es mal nicht ausreicht, ist man am 
Erbeskopf auch gut gerüstet und 
bessert künstlich mit den Schneeka-
nonen nach.

Aber auch rund um den Erbeskopf 
– Im nationalpark Hunsrück-Hoch-
wald – gibt es im Winter Einiges zu 
sehen. Bei den Rangertouren kann 
man auch in der kalten Jahreszeit 
die Schönheit der natur in unserer 
Region bewundern.

Wer es etwas unruhiger angehen 
möchte, dem sei der Winterzauber 
in Hottenbach zu empfehlen, im 
Prinzip das erste Open-Air-Festival 
des Jahre in der Region, wenn auch 
ein recht gemütliches. Bei Glühwein, 
Feuerzangenbowle, Bier und Lecke-
rem vom Grill, kann man – bei hof-
fentlich schönem Winterwetter – die 
Künstler auf der Bühne bewundern.

Außerdem können einem, während 
der närrischen Tage, noch jede Men-
ge kunstvoll verkleidete Gestalten 
begegnen…

Ich freue mich auf eure E-Mails  
unter kontakt@slf-tipps.de und wün-
sche wie immer viel Spaß beim Le-
sen und Ausgehen.

Künstlich und künstlerisch…
Für unaufgeforderte Manuskripte übernehmen wir 
keine Haftung. Für die Angaben im Veranstaltungs-
kalender übernehmen wir keine Gewähr. Für Fehler 
und Irrtümer keine Haftung. Für die Inhalte externer 
Webseiten übernehmen wir keine Haftung.

www.slf-tipps.de



Winterzauber 2018
am 13. 1. ab 16.00 Uhr, Dorfplatz Hottenbach

Am 13. Januar findet bereits zum 
vierten Mal der Winterzauber des 
Kirweägel e.V. auf dem Dorfplatz in 
Hottenbach statt. Auch dieses Jahr 
erwarten die Besucher vielerlei Le-
ckereien wie Glühwein, Feuerzan-
genbowle und Kölsch vom Fass. Für 
leckeres Grillgut sorgen in diesem 
Jahr die Hottenbacher Fussballer. 
Ab 16 Uhr beginnt der zauber mit 
Kaffee und Kuchen im beheizten 
zelt. Um 18 Uhr startet dann die 
Band „Verboten“ auf der Open-Air-

Bühne. Die Band aus Idar-Oberstein 
spielt handgemachte Musik und 
überrascht mit einem breiten Reper-
toire – von Schlager über Rock und 
Country bis Irish Folk ist alles dabei.
Danach klingt der Abend gemüt-
lich im angrenzenden Gemeinde-
haus mit Musik vom vereinseige-
nen DJ aus. 
Wie jedes Jahr ist der Eintritt kos-
tenlos und die Erlöse werden zum 
größten Teil gespendet.
Infos: www.hottenbach.de
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Konzerte/Festivals/Bühne

Musik aus der RegionDer Buchtipp von Rolf Korell (M+R Buchhandel)

Der Stimmentöter 
von Hans J. Muth 

Der neue Roman vom Hunsrücker 
Autor Hans Muth enthält viele Ele-
mente eines Psychothrillers.
Eine verkorkste Kindheit ist aus-
schlaggebend dafür, dass der Pro-

tagonist im Erwachsenenalter das 
eliminieren will, was seine Kind-
heit so ursächlich geprägt hat: die 
Stimmen von kreischenden Frau-
en.
An einer Staustufe der Mosel wird 
eine weibliche Leiche gefunden. 
Hauptkommissar Julian Thalbach 
erkennt schnell, dass die Frau 
nicht ertrunken, sondern durch 
Fremdeinwirkung ums Leben ge-
kommen ist, denn der Mund der 
Toten ist zugenäht. 
Bei der anschließenden Obduk-
tion sieht Pathologe Habermann 
noch ein weiteres, grausames De-
tail, die Stimmbänder des Opfers 
sind durchtrennt. Als weitere ähn-
liche Todesfälle bekannt werden, 
sieht sich Thalbach einer brutalen 
Mordserie gegenüber.

Lesungen mit  
Hans-Jürgen Werle

Am Sonntag, dem 21. 1. um 17.00 
Uhr im Café Artechino in Birken-
feld und am Sonntag, dem 28. 1. 
um 17.00 Uhr im Wappensaal in 
Herrstein findet eine je etwa ein-
stündige Lesung (inkl. Pause für 
Gespräche) mit dem Autor aus 
Idar-Oberstein statt. 
Hans-Jürgen Werle liest humori-
ge Verse aus seinem neuen Buch 

„Orthogra-Vieh und Mehrschwein“ 
– Gereimte Kuriositäten aus Werles 
Mensch- und Tierwelt“
Entstanden sind die Gedichte des 
Pensionärs unter anderem auf sei-
nen Waldspaziergängen und so 
kommt ganz häufig Tierisches vor. 
Er nimmt dabei zum Beispiel das 
Eichhörnchen wörtlicher als es 
die deutsche Sprache vorgibt und 
macht daraus ein Eich-Horn, dem 
das Horn aus Eiche zu schwer ist. 
Die nachtigall wird gerupft zur 
nacktigall. Aber auch Menschli-
ches kommt in seinen Versen nicht 
zu kurz, wenn Werle über die Tü-
cken eines Klappstuhls oder mo-
dernes DEnglisch dichtet.
Der Eintritt ist frei, der Autor bie-
tet seine Bücher zum Verkauf an.

NRW Juniorballett
Sa. 20. 1. um 19.30 Uhr 

Das junge Ballett aus Dortmund 
versteht sich als Forum zur Förder- 
ung und Weiterbildung außerge- 
wöhnlich talentierter nachwuchs-
tänzer/Innen.
Einführung: 19.00 Uhr, Pausensaal
Infos: nrw-juniorballett.de

Notre-Dame de Paris
Do. 8. 2. um 19.00 Uhr

Schauspiel in französischer Spra-
che über die tragische und un-
mögliche Liebe von dem buckligen 
Quasimodo zu seiner schönen Es-
meralda, welches vor allem in der 
bekannten Kathedrale spielt.
Einführung: 18.15 Uhr, Pausensaal
Infos: www.adg-europe.com

Geächtet
So. 25. 2. um 19.30 Uhr

Ein Stück über die Auseinander-
setzung mit gängigen Klischees 
über religiöse oder ethnische zu-
gehörigkeiten
Einführung: 19.15 Uhr, Pausensaal
Infos: www.thespiskarren.de

ABBA Jetzt! 
Sa, 3. 3.2018 um 19.30 Uhr

Die kabarettistische Antwort auf 
die ABBA-Begeisterung liefern die 
Herren nest, Friedrich und Paeff-
gen. Im würdevollen Frack präsen-
tieren sie ABBA-Hits, wunderbar 
komisch und überraschend anders.
Infos: www.abba-jetzt.de

Stadttheater Idar-Oberstein Neujahrsempfang  
der Verbandsgemeinden 
Herrstein und Rhaunen

Alfons –
Das Geheimnis 
meiner Schönheit
am 28. 1. um 18.00 Uhr in der 
Idarwaldhalle in Rhaunen

Alfons widmet sich philosophisch 
den tiefschürfenden Fragen des 
Lebens und ergründet das Ver-
hältnis von Mensch, natur und 
den Fahrkartenautomaten der 
Deutschen Bahn.
Dabei erläutert er auf erhellen-
de Weise den zusammenhang 
zwischen Katholizismus und der 
nackten Rückansicht einer ge-
wissen Fanny. Vor allem aber er-
zählt er die Geschichte des klei-
nen Alfons der von seiner Mutter 
für zwei ganze Monate auf einen 
Bauernhof verbannt wird. zum 
Glück findet er dort nicht nur Tris-
tesse, sondern auch Augustin. 
Und beim allabendlichen Sterne-
gucken sprechen der alte Bauer 
und der neunjährige Großstadt-
junge über die kleinen und gro-
ßen Fragen des Universums, über 
nietzsche und Kant, über Descar-
tes, Pascal und wie die anderen 
Bauern aus der nachbarschaft 
ebenso heißen.
Infos: www.vg-rhaunen.de

Samy Wayne 

Samy Wayne ist mit knapp 20 Jah-
ren eine echte newcomerin aus Idar-
Oberstein. Mit der Akkustikgitarre 
und einer bezaubernden Stimme be-
waffnet, fängt sie die zuhörer mit ih-
rer offenen und ehrlichen Art ein.
Ihre meist ruhigen Songs, die sie 
hauptsächlich mit der Gitarre beglei-
tet, handeln von dem, was ihr auf 
der Seele brennt: Themen wie Um-
welt- und Tierschutz, aber auch sozi-
ale und gesellschaftliche Probleme.
2014 verbrachte sie ein halbes Jahr 
in neuseeland und ließ sich dort 
von den Kulissen der Hobbit-Film-
reihe zu einem Cover des Ed Shee-
ran-Songs „I see fire“ inspirieren.
Anfang 2015 veröffentlichte Samy 
ihre erste Platte namens „All I 
have“. Besetzt mit leisen Melo-
dien philosophiert sie auf der EP 
über Krieg und Frieden, Freund-
schaft und Hass. 

Samy gibt eigene Konzerte, pa-
rallel dazu treibt sie ihre Karrie-
re auf YouTube und Soundcloud 
voran. Ihr meistgeklicktes Video 
auf YouTube ist ein Cover des Al-
ligatoah-Hits „Willst du mit mir 
Drogen nehmen“, natürlich in 
der Akkustikversion. Mehr als 
15.000 Mal wurde das Video auf-
gerufen.
Seit kurzem ist sie auch Gesangs-
lehrerin an der Modern Music 
School in Idar-Oberstein. Sicher 
wird man in zukunft noch viel von 
Samy Wayne hören, auch über un-
sere Region hinaus.
Für 2018 ist dann auch ein neues 
Album geplant. Auf ihrer Webseite 
hält sie – auch über Auftritte – auf 
dem Laufenden. 
Infos: www.samywayne.de 
booking@samywayne.de
Tel: (+49)17672215517

Internationale Spezialitäten  
in Berschweiler
Neu: Jetzt auch Wasserbüffel

Wer im Hunsrück gerne mal aus-
gefallene und internationale Spezi-
alitäten ausprobieren möchte, der 
muss nicht etwa die Welt berei-
sen, sondern einfach ins Landgast-
haus Schmidthöfer nach Berschwei-
ler kommen. Dort hat Koch Jörg Pur-

per die weite Welt nämlich in seine 
Küche geholt. In kulinarischer Hin-
sicht natürlich.
Von Oktober bis März kann man 
dort exotische Steaks vom japani-
schen Wagyu, vom Bison, vom na-
mibia-Rind oder auch vom Strauß 

speisen. Vor allem Bisonfleisch ist 
aber nicht nur etwas für Freun-
de der exotischen Küche, son-
dern auch für gesundheitsbewuss-
te Menschen. Es ist besonders 
fett- und kalorienarm, dabei aber 
reich an Vitamin E und Omega 
3-Fettsäuren und zugleich frei von 
Wachstumshormonen. Vom Ge-
schmack her ähnelt es mehr dem 
Rind als dem Wild.
Wer also gerne mal probieren möch-
te, der sollte sich auf den Weg nach 
Berschweiler machen.
Infos: www.schmidthoefer.de

Wagyu Bison

Der bekannte Kabarettist gastiert 
im Mai mit seinem aktuellen Pro-

gramm: „Dogensuppe Herzogin – 
ein Austopf mit Einlage“ in Idar-
Oberstein. Für Freunde des Kaba-
retts ein tolles Geschenk!
VVK: Schulz-Ebrecht, Carl Schmidt, 
Wochenspiegel (Idar-Oberstein), 
Toto-Lotto Hassdenteufel (Birken-
feld), Sonja Redmer (E-Mail: so.ax.
redmer@t-online.de). 

Vorankündigung: 
Jochen Malmsheimer 24. 5., 20 Uhr, Stadttheater Idar-Oberstein
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IOAM 2018 – Die Auto-Messe
Messe Idar-Oberstein, 17. und 18. März

 
 

www.nackerte-hasen.de/stexl · www.facebook.com/stexl.und.dosine

von 
Hans-Jürgen Fackler

Am Wochenende vor Ostern star-
tet zum dritten Mal die spannende 
Entdeckungsreise durch insgesamt 
22 Schmuckmanufakturen in Idar-
Oberstein und Umgebung.
In einem Streifzug durch die ver-
schiedenen Werkstätten können  
Besucher nicht nur außergewöhn-
liche Schmuckstücke und kostba-
re Edelsteine kennenlernen, son-
dern auch Arbeitstechniken und 

Offene Werkstätten 2018 
24. 3. und 25. 3. in der Region Idar-Oberstein

interessante Menschen, und so ei-
nen tiefen Einblick in die Welt des 
Schmuckdesigns gewinnen.
Sie werden überrascht sein von Fri-
sche, Vielfalt und Kreativität, denn 
es gleicht kein Schmuckstück dem 
anderen.
Viele weitere Infos zu allen teilneh-
menden Werkstätten gibt es unter: 
www.offene-werkstätten-idar-
oberstein.de

Kreative Menschen bei der Arbeit beobachten, eine schöpferische Handlung, 
bei der kleine und große Kostbarkeiten entstehen.

Erfahrungsgemäß beginnt im Früh-
jahr wieder die zeit des Renovierens 
und Sanierens. Die Baumesse Idar-
Oberstein stellt die optimale Platt-
form dar, um erste Informationen 
einzuholen und mit der Planung der 
Bau- und Modernisierungsvorhaben 
zu starten. Meistens stellt sich dann 
die Frage: Welcher Dienstleister bie-
tet genau das, was meinen Vorstel-
lungen entspricht? Der Messeveran-
stalter setzt hierbei weiterhin auf 
Qualität durch Regionalität. So kön-
nen einfach Kontakte geknüpft und 
Aufträge im Anschluss der Messe 
unkompliziert abgewickelt werden.
An drei Messetagen dreht sich wie-
der alles um die Themen Wohnen, 
Renovieren und Bauen sowie Ener-

7. Baumesse Idar-Oberstein
16. bis 18. Februar, Messe

gie, Garten, Finanzierung und Si-
cherheit.
Wie groß die nachfrage im Bereich 
neubau, Umbau und Modernisie-
rung nach wie vor ist, zeigt der Er-
folg der vergangenen Veranstaltun-
gen. Das breit gefächerte Angebots-
spektrum bietet für jeden etwas: 
Jung und Alt, Singles und Großfa-
milien, Mieter und Hauseigentümer 
sowie Bauwillige und Sanierer fin-
den hier das Richtige für ihre Pro-
jekte.
Interessante Vorträge und Live-De-
monstrationen zu aktuellen Themen 
bieten den Besuchern der Baumes-
se zusätzliche kompetente und at-
traktive Informationsmöglichkeiten.
www.messe-io.de

Auch im Jahr 2018 veranstaltet 
die IOAM GbR die bereits 6. Au-
tomesse. 
Das Konzept der Präsentation von 
neuwagen unter festem Dach, 
also unabhängig von der Wetter-
lage, hat sich bestens bewährt.
Wieder präsentieren die zehn Au-
tohäuser der IOAM GbR die neu-
heiten von 20 Automarken.

Der Besucher kann die unter-
schiedlichsten Modelle an ei-
nem Ort vergleichen und so sehr 
schnell zu einer Entscheidung 
kommen, was tatsächlich für Ihn 
am besten geeignet erscheint.
neben den Überwachungsorga-
nisationen werden auch die Fahr-
zeugveredler und Antenne Idar-
Oberstein mit an Bord sein.
Für die gute Küche sorgt an bei-
den Tagen das Restaurant „zum 
Bremme Dick“ aus Bundenbach.
Den Besucher erwartet garantiert 
eine interessante Messe mit inter-
essanten Angeboten und das na-
türlich bei freiem Eintritt.

Kalk – ein uralter Baustoff
Kalk als Baustoff hat sich seit Jahr-
tausenden bewährt und bietet vie-
le Vorteile.

Schimmelhemmend
Kalk hat einen PH-Wert von ca. 12, 
ist stark alkalisch und somit ein 
natürlicher Feind von Schimmel. 
Keine der Pilzsporen kann darauf 
überleben. Kalk ist außerdem ein 
Bestandteil unseres Körpers, so-
mit haben auch Allergiker kein Pro-
blem mit dem Baustoff. Der Kalk 
wird bei etwa 1.100° C gebrannt. 

Kalkkreislauf
Der gebrannte Kalk wird ins Was-
ser der Kalkgrube geschüttet, hier 
reift er (je länger desto besser) un-
ter der Wasseroberfläche.
Kommt der eingesumpfte Kalk mit 
dem CO² der Luft in Berührung, 
wird der Prozess des Brennens um-
gekehrt und es entsteht, verein-
facht erklärt, wieder Kalkstein.

Innen und Außern
Durch diesen Effekt ist Kalk als 
Bindemittel für Putze und Farben 

Kalkfeinputz

im Innen- und Außenbereich ein-
setzbar. Die Verarbeitung ist nicht 
komplizierter als bei anderen Put-
zen.

Julia und Thorsten Flick sind  
Experten für Ökologisches Bauen. 
Sie führen den Fachwerkladen  
in Abentheuer
Tel. 0 67 82 - 8 76 32 93
Fachwerkladen.de

Kalkunterputz

Einsumpfen von Kalk

Felsenmühlstraße 15 I 55743 Idar-Oberstein I 06784/9970-0 I www.druckerei-prinz.de

Digitale Kleinauflagen 
in hoher Qualität       
zu günstigen Preisen. 
– Poster/Plakate
– Festschriften
– Vereinsmagazine
– Einladungskarten
– Eintrittskarten
– Familienkalender

Mit neuester Offset- und Digitaltechnologie 
sowie qualifizierten Mitarbeitern realisieren 
wir alle Formate – von der Visitenkarte bis 
zur Druckbogengröße 70 x 100 cm. Und 
dies von 50 bis zu 500.000 Exemplaren.

    Ih
re

  Druckerei 

    in
 der

     R
egion

Impulse 
Ausstellung  
von Iris Mengeu 
5.-23. 3. Foyer VG Herrstein, 
Vernissage: 1. 3., 19 Uhr  
(Wappensaal)

Die in Bad Kreuznach geborene 
Künstlerin entdeckte ihr Talent 
vor etwa 10 Jahren. In ihren abs-
trakten Werken können Betrach-
ter Bilder und Geschichten erken-
nen. Als Materialien verwendet 
sie bevorzugt Leinwand, Karton, 
Acryl, Kohle, Granulat u. Holz.

Vortrag über  
Kathmandu 
von Ute Braun 
11. 3. um 15 Uhr, 

Wappensaal VG Herrstein

Die Hirtin und Heilpraktikerin war 
im Frühsommer des Jahres für drei 
Monate in Kathmandu. Sie berich-
tet von ihren Erfahrungen in der so-
zialen Einrichtung shanti, dem Le-
ben in der Millionenstadt und ihren 
Ausflügen aufs Land. Karten ab Ja-
nuar für 5 Euro erhältlich.
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SLF: Hallo Frank, seit wann entste-
hen deine Werke?

Frank Schüssler: Mit 17 Jahren 
wurde ich von elektronischer Mu-
sik angefixt, als ich zum ersten Mal 
Synthesizermusik von Klaus Schulze 
hörte. Sein Album „Timewind“ hat-
te es mir angetan. So etwas wollte 
ich auch machen.
Als ich in den frühen Achtzigern mei-
nen zivildienst in Bonn leistete, spiel-
te ich als Keyboarder in der new-Wa-
ve/Indipendent-Band „Mind Apart-
ment“. Irgendwann gingen wir aber 
musikalisch getrennte Wege.
Ich habe mir dann für 5.000 DM 
meinen ersten Synthesizer zugelegt, 
einen Aufnahmerekorder für bis zu 
zehn Spuren und schließlich einen 
Atari-Computer mit sagenhaften 
vier MB Speicher.
Durch private Umstände ist mein 
Hobby dann aber irgendwann ein-
geschlafen.

SLF: Wie lange war denn Deine kre-
ative Pause?

Frank: Erst 2007 hat es wieder ge-
kribbelt, aber richtig. Das Pseudo-
nym Hagen von Bergen entstand 
(meine Freundin aus Hagen und ich 
führen eine Fernbeziehung, mal sind 
wir in Hagen, mal in Bergen…).
Mein Studio wurde aufgerüstet, 
mein eigenes Label – BI-zA Records 

– gegründet und dann kam auch 
schon die erste Maxi-CD „Raven-
looper“ heraus.
Die CD wurde gebrannt und ich 
habe Sie über MySpace (gab es vor 
Facebook) beworben.

SLF: Wie ging es weiter?

Frank: Das Tonstudio wurde wei-
ter ausgebaut und 2009 erschien 
die erste gepresste CD „Jetzt“. Ich 
habe hier ungewöhnliche Geräu-
sche gesampelt, wie etwa den Ein-
satz einer Heckenschere, Vogel-
gezwitscher oder auch Lärm vom 
Schrottplatz.
Mit meinem Field-Recorder nehme 
ich viel aus der Umwelt auf, digitali-
siere es und verbinde es mit meiner 

Musik, teilweise recht nah am Origi-
nal, oft auch stark verfremdet. Das 
Ganze wird kombiniert mit unter-
schiedlichen Rhythmen, Techno-Beats 
oder auch ganz ohne Beats.
Manche Werke sind tanzbar, andere 
sind eher Klangcollagen. Ein Song 
heißt „Airbrush“.

SLF: Muss ich jetzt raten, welche 
Geräusche in dieses Lied eingeflos-
sen sind?

Frank: (lacht) Es waren an die 200 
Airbrush-Klänge, die in diesen Song 
integriert wurden.

SLF: Kann man die Geräusche nicht 
am Computer erzeugen?

Frank: Einige ja, aber es ist nicht Das-
selbe. Die Geräusche wurden ja von 
mir ganz bewusst gesucht und aufge-
nommen. Ganz selten verwende ich 
auch mal Fremdklänge, ein Löwen-
brüllen zum Beispiel, ist ja im Huns-
rück eher schwer zu finden. Ich hatte 
den Field-Recorder früher immer da-

bei und ich werde ihn auch in zukunft 
wieder häufiger mitnehmen. Schließ-
lich sind genau diese Geräusche mein 
Markenzeichen in der Szene.
Außerdem benutze ich so gut wie 
keine Werksounds, die auf den Syn-
thesizern voreingestellt sind, die 
Sounds sind fast immer selbstge-
schraubt.

SLF: Wie läuft so eine CD-Produk-
tion ab?

Frank: Wenn ich genug Stücke 
komponiert habe, treffe ich eine 
Auswahl, welche der Songs auf die 
Platte kommen. Die Lieder werden 
von mir abgemischt, auch das Mas-
tering führe ich selbst durch. Dann 
schicke ich – ganz oldschool per 
Post – die gemasterte, gebrannte 
CD zum Presswerk nach Köln.
Die fertigen CDs bekomme ich ganz 
bequem nach Bergen geliefert.
Auch bei den Album-Covern bin ich 
sehr aktiv. Viele der Titelfotos wur-
den von mir fotografiert.

SLF: Es erscheinen aber nicht alle 
Werke unter dem namen Hagen 
von Bergen.

Frank Schüssler komponiert in seiner Klanganstalt Bergen elektronische 
Musik. Auf seinem eigenen Label bringt er unter dem Pseudomyn Hagen von 
Bergen seine CDs raus. Wir konnten ihm über die Schulter schauen.

Hunsrüucker 
Synthie Soundsü

Die Klanganstalt 
Bergen ist das 
Reich von Frank.

Frank: 2010 kam die erste „Har-
gest Darken“ heraus – mein zweit-
projekt. Die Musik ist viel düsterer 
und die Werke sind oft sehr lang.  
Ich nenne die Musikrichtung Dark 
Power Ambient.
Die Platte hieß „Abschied ist ein 
schweres Schaf“. Es ist natürlich 
ein sinnfreies Wortspiel, es gab mal 
einen Schlagertitel, das hieß „Ab-
schied ist ein scharfes Schwert“, der 
Titel wurde von mir verunglimpft.
Auf der Hagen-von-Bergen-Album 

„Ei Allemol“ von 2014 musste ich 
einfach meinen Hunsrücker Dialekt 
würdigen, alle vier Titel haben na-
men aus „Hunsrücker Platt“.
Auf dem 2015-Album „Lift your Ass 
and feel the beat 1 + 2“, die es nur 
zum Download bei bandcamp.com 
gibt, enthält recht tanzbare Klang-
ware. Der Song „In-da-Villa-Kunta- 
Bunta“ hat sogar Jazz-Einflüsse.

SLF: Bringst Du auch CDs von ande-
ren Künstlern raus?

Frank: Mit der Band „Sine Ampli-
tude“ aus dem Ruhrgebiet habe ich 

das Album „Hypnotized“ rausge-
bracht. Es handelt sich um eine Art 
elektronischen Prog-Rock.
Auch mit dem Mainzer Elektro-
künstler Michael Brückner habe ich 
zusammengearbeitet und eine CD 
rausgebracht.

„Sperrgut“ war meine erste zusammen-
arbeit mit dem norddeutschen Elekt-
romusiker Christian Fiesel. Im letzten 
Jahr kam die zweite Hargest Darken 

– der dauernde Fluss“ raus, gleichzei-
tig brachte Christian das Schwesteral-
bum „Hagens Delight“ heraus.

SLF: Wo werden denn deine Songs 
gespielt?

Frank: Auf diversen Internetradio-
sendern, wie „Dark Abmient Radio“, 

„Underground Äxpärten“,  „Modul 
303“, „Radio Sunrise“ oder „Eldo-
radio“.
Auch auf Radio Eins vom RBB gibt 
es die Sendung „Elektro Beats“, da 
konnte man mich auch schon hö-
ren.

Und auf YouTube findet man einige 
Videos zu den Songs – die habe ich 
natürlich auch selbst produziert.

SLF: Was ist als nächstes geplant?

Frank: Ich arbeite gerade an mei-
nem aktuellen Album „Altersmilde“, 
der Titel ist natürlich ironisch ge-
meint. Die ersten Songs sind schon 
im Kasten, ich kann dir aber noch 
keinen genauen Veröffentlichungs-
termin nennen.

SLF: Da bin ich dann mal gespannt. 
Vielen Dank für diesen interessan-
ten Einblick in Deine Arbeit.

Henning Bleisinger

Hagen von Bergen
•	 www.bi-za-records.de
•	 hagenvonbergenhargestdarken.bandcamp.com
•	 www.facebook.com/Hagen-von-BergenHargest-Darken- 

193910030653585

Mit dem Field Recorder werden 
Fremdklänge aufgezeichnet …

… Melodien aus den Tasten werden 
hinzugefügt …

… und das Ganze wird zu einem musikalischen Gesamtwerk zusammengefügt.

Ausgefüllten Coupon bitte ausreichend 
frankiert senden an:  

Hausmacher Art
Hauptstr. 41a
55608 Bergen. 

Einsendeschluss ist der 16. 2. 2018. Die 
Gewinner werden unter Ausschluss des 
Rechtsweges ermittelt und schriftlich be-
nachrichtigt.

name: ______________________________

Vorname: ____________________________

Straße, nr.: ___________________________

PLz, Ort: _____________________________

E-Mail: ______________________________

Gewinnspielü
Wir verlosen 6 Alben

3 x Hargest Darken – Der dauernde Fluss 3 x Christian Fiesel – Hagen's Delight

Gewinnspielfrage:
Wie heißt die erste Maxi-CD  
von Hagen von Bergen?  

Jetzt
Ravenlooper
Ei Allemol 
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Öffnungszeiten / Liftbetrieb:

Mo. - Do.: 11.00 - 19.00 Uhr 
Fr.:  11.00 - 22.00 Uhr 
Sa. / So.: 10.00 - 19.00 Uhr

Liftkartenpreise:

20 x Liftkarte Erw. 18,- € 
10 x Liftkarte Erw. 11,- €

20 x Liftkarte Kinder/  14,- € 
Jugend bis 14 Jahre 

10 x Liftkarte Kinder/  8,- € 
Jugend bis 14 Jahre  

Auch in diesem Winter locken drei 
gut präparierte Pisten (je zweimal 
800 m und einmal 450 m) sowie 
ein Übungshang die Ski- und Snow-
boardbegeisterten auf den Erbes-
kopf.
Auf dem höchsten Berg von Rhein-
land-Pfalz (816 m ü. nn) gibt es 
Schneespaß für Profis und Anfänger, 
für Groß und für Klein – und das al-
les „direkt vor der Haustür“. 
Die moderne Kunstschneeanlage 
sorgt auch dann noch für gute Ver-
hältnisse, wenn es nicht schneit.
Die drei Schlepplifte sind unter der 
Woche von 11.00 bis 19.00 Uhr 
und am Wochenende von 10.00 bis 
19.00 Uhr geöffnet.
Am Freitag beim „Late night Skiing“ 
ist die Piste bei Flutlicht und Hüt-
tenzauber bis 22.00 Uhr geöffnet. 

Auch für Langläufer bietet die 
Hochwaldloipe „Erbeskopf“ Win-
terfreuden, mit doppel- und einzel-
spurigen gut präparierten Loipen 
(6,4 oder 8 km lang) und traum-
hafte Touren. zusätzlich zeigt der 
Langlauf-Skiwanderweg Hängen-

de Birke bis zum Idarkopf tolle Aus-
blicke in die Winterlandschaft.
Das naturerlebnis-Programm 2018 
gibt es auf der Webseite www.huns-
rueckhaus.de. Gerne schickt Ihnen 
das Hunsrückhaus-Team das ge-
meinsame Programm von Hunsrück-
haus, naturpark Saar-Hunsrück und 
nationalpark Hunsrück-Hochwald 
auch per Post (Tel. 0 65 04 -7 78). 
Die aktuellen Schneeverhältnisse 
gibt es auch auf der Homepage un-
ter Wintersport, als newsletterabon-
nement oder über das Schneetele-
fon: 0 65 04 -316 oder -716. 
Skischule sowie Ski- und Snow-
boardverleih sind vor Ort. zusätz-
lichen Spaß liefern natureisfläche 
und zwei Rodelbahnen.
www.erbeskopf.de
www.hunsrueckhaus.de

Wintersport

am Erbeskopf
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Aus der Nationalparkregion

Der noch junge nationalpark Huns-
rück-Hochwald wächst und gedeiht. 
Immer mehr Angebote für Besucher 
füllen den nationalpark mit Leben. 
Rangertouren, Erlebnistouren mit 
zertifizierten nationalparkführern, 
Rangertreff und Rangerspazier-
gang sowie barrierefreie Angebote 
machen den nationalpark attraktiv. 
Meilensteine der weiteren Entwick-
lung sind die drei zukünftigen nati-
onalparktore am Erbeskopf, an der 
Wildenburg und am Keltenpark bei 
Otzenhausen.

zügig voran geht es am ersten na-
tionalparktor am Erbeskopf. In in-
tensivem Austausch zwischen dem 
nationalparkamt und der unter den 
18 Teilnehmern eines europaweiten 

Das Tor zur Wildnis
Erstes Nationalparktor entsteht am Erbeskopf

Wettbewerbs ausgewählten Agen-
tur entstand das Konzept. nun stell-
ten Dr. Harald Egidi, der Leiter des 
nationalparkamts, und Friedo Me-
ger von der beauftragten Kunst-
raum Gesellschaft für Kommunika-
tionsdesign (GfK) aus Hamburg es 
den politischen Entscheidungsträ-
gern der nationalparkregion und 
dem naturpark Saar-Hunsrück vor.

Im Hunsrückhaus sollen die Themen 
Wald, Moore und Vernetzung von 
Schutzgebieten die Gäste auf einer 
Reise in die geheimnisvolle und fas-
zinierende Welt des wilden Walds 
begeistern. Verborgene Schätze, 
teilweise noch unbekannt und un-
erforscht, wecken die neugier auf 
den nationalpark.

Einer Dramaturgie folgt die 350 
Quadratmeter umfassende Ausstel-
lung. Der „Prolog“ führt den Besu-
cher in die Thematik ein und stimmt 
ihn emotional ein. Als Dunkelaus-
stellung ist der Hauptraum konzi-
piert, an dessen Wänden mit Wald-
motiven bedruckte und von einer 
speziellen Beleuchtung angestrahl-
te Spiegel hängen. Im zusammen-
spiel mit den auf eine Gazefläche 
projizierten Bildern erzeugt das eine 
Waldatmosphäre. Über Änderungen 
der Lichtstimmung wird der Raum 
lebendig und dynamisch und lädt 
zum Entdecken und Verweilen ein.

In dieser Szenerie hat der Besucher 
die Möglichkeit, in vier Spiegelku-
ben spezielle Ausstellungsflächen 
zu den Themen Wald, Moore, Wald-
boden und Lebensräume zu entde-
cken. Experimentier- und Hörstatio-
nen zwischen den Kuben regen zum 
zuhören und Ausprobieren an. 

neben Touchscreens als Infoflächen 
mit mehreren Darstellungsebenen 

Sagen aus der Nationalparkregion: Der Traum vom Schatz auf der Koblenzer Brücke

ist der Einsatz von iBeacons geplant. 
Diese Sender arbeiten mit Bluetooth- 
oder nFC-Technologie und halten 
an bestimmten Orten themen- oder 
zielgruppengerechte Informationen 
bereit. Damit können Schulklassen 
andere Texte, Grafiken oder Vide-
os nutzen als Erwachsene. Auch für 
ausländische Gäste und in der Barri-
erefreiheit eröffnet das neue System 
viele Möglichkeiten.

Erste Schritte wurden bereits auf 
der oberen Etage des Hunsrückhau-
ses umgesetzt. Das Bistro, der Regi-
onalladen und die Informationsstel-
le des Hunsrückhauses sind nach 
wie vor offen. Auch der in diesem 
Jahr im Hunsrückhaus eingerichte-
te Rangertreff findet weiterhin statt. 
Täglich außer montags hält ein Ran-
ger jeweils um 11.30 Uhr einen be-
bilderten Vortrag zu einem natio-
nalpark-Thema. Jeweils um 14 Uhr 
beginnt ein Rangerspaziergang, um 
die Umgebung des Hunsrückhauses 
zu erkunden und die natur zu erle-
ben.

„Der Traum vom Schatz auf der Ko-
blenzer Brücke“ – diese Sage hat 
Karl Lohmeyer in seinem 1935 er-
schienenen Buch „Die Sagen von 
der Saar, Blies, nahe, vom Huns-
rück, Soon- und Hochwald“ unter 
nr. 596 überliefert:

Einem Einwohner des am Hoch-
wald gelegenen Dorfes Alt-Rin-
zenberg, der den Familiennamen 
Engel führte, träumte einst drei 
nächte hintereinander:

„zu Koblenz auf der Brück,
Da blüht dir dein Glück.“
Als er dies seinen Verwandten er-
zählte, ließen sie ihm keine Ruhe, 
bis er gen Koblenz sich aufmachte, 
um das Glück zu suchen.
Dort angekommen, begab er sich 
sofort auf die alte Moselbrücke, 
an der das kurtrierische Schloß 
stand, und ging auf ihr auf und 
ab, das Glück erwartend, das 
sich aber nicht einstellen wollte. 

Schon voll Ärger über die unnöti-
gen Ausgaben und die beschwerli-
che Reise, wollte er, als es immer 
später wurde, sich wegbegeben, 
als ihn ein Soldat, der auf der Brü-
cke Schildwache stand, durch das 
sonderbare Gebaren des unruhig 
hin und hergehenden Bauers auf-
merksam gemacht, anredete und 
ihn fragte, was er hier eigentlich 
suche.

„Ach“, sagte der Bauer, „da träumte 
mir dreimal hintereinander:

„zu Koblenz auf der Brück,
Da blüht dir dein Glück“
und nun laufe ich schon den gan-
zen Tag auf und ab, aber von Glück 
habe ich noch nichts gesehen.“ Da 
lachte der Soldat und sagte: „Auf 
Träume muß man überhaupt nichts 
geben, da träume ich zum Beispiel 
immer, in Rinzenberg steht in einer 
alten verfallenen zisterne ein Kessel 
mit Gold, aber soviel ich auch ge-
fragt habe, kein Mensch kann mir 

Die Sage selbst birgt in sich schon 
einen Hinweis darauf, weshalb 
sie mit Rinzenberg in Verbindung 
gebracht wurde: Der „sagenhaf-
te“ Reichtum, dokumentiert in 
den „drei überaus festen Häu-
sern“ rührte vom „damals weit 
und breit berühmten Sauerbrun-
nen“ her – und verlangte nach Er-
klärungen.
1860 zeigte der Märchensammler 
und Sagenforscher Jakob Grimm 
bei einem Vortrag mit dem Ti-
tel „Der Traum von dem Schatz 
auf der Brücke“ in der Akademie 
der Wissenschaften in Berlin, dass 
es sich bei der Sage vom Traum 
auf der Brücke um eine Wander-
sage handelt, abgewandelt etwa 
auf  Regensburg über die Donau, 
Kassel über die Fulda, Heidelberg 
über den neckar, Hameln über 
die Weser, Hannoversch-Mün-
den über die Werra, Prag über die 
Moldau…

sagen, wo Rinzenberg liegt, das 
gibts ja gar nicht.“
Aha, dachte der Bauer, jetzt weiß 
ich genug, verabschiedete sich 
schnell und machte sich auf den 
weiten Heimweg, und zu Hause 
angekommen, fand er den Schatz 
richtig an der bezeichneten Stel-
le, hob ihn und erbaute weit ab 
von seinem Dörfchen, am Ebers-
walde, nahe bei dem damals weit 
und breit berühmten Sauerbrun-
nen drei überaus feste Häuser und 
gründete so neu-Rinzenberg, das 
unter dem namen Rinzenberg 
noch heute besteht und nament-
lich vor dem 30-jährigen Krieg ein 
blühender Ort war, während Alt-
Rinzenberg verfiel und bald völ-
lig eingegangen und verschwun-
den war!
Heutzutage ist von dem Orte Alt-
Rinzenberg jede Spur verloren, doch 
will man im Volk noch ungefähr die 
Gegend wissen, wo es stand.
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Im Detail: Kirschweiler Festung

Da ich nicht einsam sein will, gebe 
ich gerne den kleinen Obolus für ei-
nen Führer aus, der Besonderheiten, 
die ich sonst vielleicht sogar überse-
he, kompetent erläutert. Langweilig 
wird es so auf keinen Fall!

zunächst widmet sich der znF der 
natur und verdeutlicht anhand der 
Baumstruktur den Unterschied zwi-
schen nutz- und Schutzwald. Wäh-
rend die Wanderer einen schönen 
Fichtenbestand mit tiefen grünen 

Moosflächen durchschreiten, tau-
chen sie mit allen Sinnen tief in die 
herrliche natur ein, einen der gro-
ßen Schätze unserer Heimat, und 
denken weder an den Rummel des 
Alltags noch an die Anstrengung 
des Augenblicks.

Bald erreichen wir den Dreiherren-
stein, einen der geschichtsträchti-
gen Orte der Tour und einen der be-
kanntesten Grenzpunkte im Hoch-
wald. Sechs Waldwege treffen an 

dieser Kreuzung aufeinander, wo 
die nachwirkungen des Baus der 
Primstalüberleitung die Idylle trüben. 
Im späten Mittelalter war an dieser 
Stelle ein „Dreiländereck“ mit der 
Hinteren Grafschaft Sponheim, des 
wild- und rheingräflichen Amts Wil-
denburg und der Herrschaft Ober-
stein. Der heutige Grenzstein von 
1853 trennte das oldenburgische 
Fürstentum Birkenfeld vom preußi-
schen Regierungsbezirk Trier.  

Trotz der weiteren Anstiege – wie 
jetzt zum 650 Meter hohen Ring-
kopf – bleibt es ein gemütlicher 
Spaziergang, auf dem insgesamt 
keine 300 Höhenmeter zu überwin-
den sind. Auch wenn kaum jemand 
außer Atem kommt oder unbedingt 
eine Pause braucht, nutzen die Wan-
derer gerne die von freiwilligen Hel-
fern aus Kirschweiler und Hetten-
rodt errichteten Ruhebänke und Ti-
sche, die zum Picknick einladen.

In der vorbereitenden Lektüre be-
schreibt Uwe Anhäuser die „kelti-
sche ,Anderswelt‘ auf dem Ring-
kopf“ als noch lückenlos im Ge-
lände vorhandenen und 1935/36 
archäologisch untersuchten „Bil-
derbuch-Ringwall“, den neuerdings 
ein zickzackweg erschließt.  „Einen 
ganz besonderen Reiz dieses Bo-
dendenkmals macht seine völlige 
Abgeschiedenheit inmitten der stil-
len Wälder aus“, betont der Reise-
schriftsteller und Kreistagsabge-

ordnete.  Auf seine Empfehlung hin 
halte ich nicht nur auf die dank der 
uneingeschränkten Weitsicht bes-
tens erkennbaren Hochwaldorte 
Ausschau, sondern auch nach den 
von den Kelten kultisch verehrten 
und in diesem Reservat immer noch 
stark verbreiteten Stechpalmen und 
nach Wildkatzen. noch ganz in Ge-
danken versunken, versetzt der vom 
Wanderführer gereichte Keltens-
nack mit Met auch den Gaumen in 
die Antike zurück. 

Entspannt gehen wir weiter bis zur 
623 Meter hohen Kirschweiler Fes-
tung, einer zur Hettenrodter Gemar-
kung gehörenden Quarzitkanzel. 
Ihre Vergangenheit ist noch nicht 
hinreichend erforscht, wie die Hin-
weistafel bestätigte, die momen-
tan überarbeitet wird: Der auch als 

„Hunschrack“ oder „Silberich“ be-
zeichnete Berg sei „vermutlich eine 
frühgeschichtliche keltische Kult-
stätte“. Eindeutige Beweise dafür 
fehlen.   

In Serpentinen steigen wir auf ur-
alten Pfaden vorbei an imposan-
ten Felsen und Rosselhalden hinab 
zum Golfplatz, während der znF die 
Aufmerksamkeit auf den hier schon 
vorhandenen „nationalpark der zu-
kunft“ lenkt. nach drei Stunden 
kehren wir durch schattige Buchen-
haine zum Golfplatz zurück – vol-
ler Begeisterung über unser reiches 
natur- und Kulturerbe.

Streckenlänge: 9 km
Erlebnispunkte: 76
Pfade/schmale Wege: 58 %
Wegbelag: 91 % naturweg
 9 % leicht befestigt
 kein Asphalt/Beton
Zertifizierung: 2016
Start: 55743 Kirschweiler, 
 Wanderparkplatz am Golfplatz
ÖPNV: Bahnhof Idar-Oberstein;
 Buslinie 343/345 nach Kirschweiler, 
 Wasenstraße; von dort 1200 Meter 
 Fußweg bis zum Golfplatz
Gastronomie direkt am Weg: Restaurant am Golfplatz, Kirschweiler,
 weitere Einkehrmöglichkeiten im Ort

Für die Fußballfans im Kreis Birken-
feld war die Kirschweiler Festung – 
ebenso wie der Idarer Klotz, der 
Sonnenberger Hohenstein, der Fisch-
bacher nahestrand und der Ham-
mersteiner Meerhafen – ein Begriff, 
der ihnen gefühlt jede Woche in der 
nahe-zeitung in Helmut Wendels 
Berichten begegnete. Die wenigsten 
von ihnen dürften hinterfragt haben, 
ob es sich dabei um eine Erhebung 
oder um eine Umschreibung für be-
sondere Heimstärke handelte.

Diese zeiten sind längst vorbei. 
2016 gewann der Begriff Kirsch-
weiler Festung wieder deutlich an 
Popularität, seit die Verbandsge-
meinde Herrstein ihren sechsten, 
als letzte Traumschleife am Saar-
Hunsrück-Steig eröffneten Premi-
umwanderweg danach benann-
te, Ein kurzes Teilstück verläuft so-
gar auf Deutschlands beliebtestem 
Fernwanderweg. Größtenteils leg-
ten Wegeplaner Adam Wetzel und 
seine Mitstreiter die Pfade aber in 
der weitgehend unberührten Land-
schaft neu an: 90 Prozent der etwa 

neun Kilometer sind naturwege. As-
phalt- oder Betonpassagen bleiben 
den Wanderern gänzlich erspart.

zudem liegt die Traumschleife 
Kirschweiler Festung – ebenso wie 
das Gipfelrauschen am Erbeskopf, 
die Börfinker Ochsentour und die 
Dollbergschleife – komplett im na-
tionalpark Hunsrück-Hochwald.

Startpunkt des wie alle Traumschlei-
fen in beide Laufrichtungen beschil-
derten Wegs ist das Wanderportal 
am Golfplatz bei Kirschweiler. Wer 
Ruhe sucht, findet hier im Hochwald 
ein ideales Terrain vor und nimmt die 

„unverlaufbare“ Strecke am liebsten 
allein oder mit wenigen Begleitern 
in Angriff. Doch viele wollen mehr 
und buchen für eine Gruppe ein Pa-
ket mit einem zertifizierten natio-
nalparkführer (znF), der umfassen-
de Informationen zu natur und Ge-
schichte bereithält – oder schließen 
sich einer der Touren des Veranstal-
ters EnP an, der eine „Durchfüh-
rung“ unabhängig von Teilnehmer-
zahl und Wetter garantiert.

Der Premiumwanderweg 
Kirschweiler Festung

Von Karsten Schultheiß
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Veranstaltungskalender

Januar
Mo. 1.1.

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein neujahrskonzert 
Symphonisches Blasorchester Obere nahe, 
17:00 Uhr, Stadttheater

Do. 4.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Jabula Africa Circus, 
Stadttheater, 19:30 Uhr 

Fr. 5.1.
Feste/Märkte/Partys 
Hennweiler Abriss SKI Party, FC 
Hennweiler 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Best of Harlem Gospel, 
Stadttheater, 20:00 Uhr 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Kempfeld Abendführung, www.
wildfreigehege-wildenburg.de 

Sa. 6.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Allenbach Theater „nix Bollywood bei 
Korn und Schrot“, 19:30 Uhr, Gemein-
dehaus 
Bad Sobernheim neujahrskonzert, 
Kaisersaal 
Hoppstädten-Weiersbach Theater-
vorstellung SV Weiersbach, Sportheim 
Weiersbach, 20.00 Uhr 
Idar-Oberstein neujahrskonzert SBO, 
Stadttheater, 19:00 Uhr, Symphonisches 
Blasorchester Obere nahe  
Körborn Theaterabend 
Morbach Dreikönigs-Schauturnen TV 09 
Morbach 

So. 7.1.
Feste/Märkte/Partys 
IO-Tiefenstein Tanztee mit DJ Bernd, 15:00 
Uhr, Stadenhalle, www.berndreichardt.de 

Bühne/Konzerte/Festivals
Hennweiler Dreikönigskonzert des Ev. 
Kirchenchores, Ev. Kirche, 17.00 Uhr 

Mo. 8.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Die Schneekönigin-Das 
Musical, Stadttheater, 17:00 Uhr, 

Workshops/Vorträge 
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Di. 9.1.
Workshops/Vorträge 
Hilscheid Wolle spinnen 1, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:30-15:30 Uhr, Anm. bis 
05.01. Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, (06381) 
8429, Mail: burg-lichtenberg@kv-kus.de 

Mi. 10.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Andrew Lloyd Webber 
Gala, Stadttheater, 20:00 Uhr

Workshops/Vorträge 
Kirchberg Buchvorstellung, 20:00 Uhr, 
Stadtbücherei 

Fr. 12.1.
Feste/Märkte/Partys 
Bergen Kabinenball, Sportheim

Bühne/Konzerte/Festivals
Hettenrodt Jazzkonzert, Musikverein 
1874 Hettenrodt, 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Idar-Oberstein Sissi – Musical, Stadtthe-
ater, 20:00 Uhr, ASA Event GmbH 

Sa. 13.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Allenbach Theater „nix Bollywood bei 
Korn und Schrot“, 19:30 Uhr, Gemeindeh.
Hottenbach Winterzauber 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach-Hinzerath Gemeindehallen-
pokalturnier 
Oberbrombach 9. OIE-Crosslauf-Serie-1.
Lauf, Sportplatz Atzenkleb, 14.00 Uhr 

Workshops/Vorträge 
Hilscheid Besen binden, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:00-17:00 Uhr, Anm. bis 
9.1., Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

So. 14.1.
Feste/Märkte/Partys 
Niederbrombach Knutfest, Festplatz 
Vollmersbach Tanztee mit DJ Bernd, 
15:00 Uhr, Bürgerhaus zum Vorfuß, www.
berndreichardt.de

Bühne/Konzerte/Festivals
Sohren neujahrskonzert 2018, 17:00 Uhr, 
Bürgerhalle

Aktivitäten/Sport/Spiel
Gemünden Halbtagswanderung, 13:30 
Uhr, Bushaltestelle Hauptstr. 
Morbach Anwandern: Rund um Morbach 
und Rapperath, Hunsrückverein 

Di. 16.1.
Workshops/Vorträge 
Hilscheid Wolle spinnen 2, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:30-15:30 Uhr, Anm. bis 
5.1. Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

Fr. 19.1.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Gonzerath Kirmes 
Morbach-Gutenthal Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Allenbach Theater „nix Bollywood bei 
Korn und Schrot“, 19:30 Uhr, Gemeindeh. 
Idar-Oberstein Film im Theater: Florence 
Foster Jenkins, Stadttheater, 19:30 Uhr 

Sa. 20.1.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach Winter Cup mit 80/90er Jahre 
Party, SV Morbach 1929  
Morbach-Gonzerath Kirmes 
Morbach-Gutenthal Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein nRW Juniorballett, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Kulturamt 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Idar-Oberstein Landesmeisterschaft Bo-
genschießen, Schützenverein, Mikadohalle
Konken neujahrskonzert, Musikverein, 
Schulturnhalle 

So. 21.1.
Feste/Märkte/Partys 
IO-Tiefenstein Tanztee mit DJ Bernd, 15:00 
Uhr, Stadenhalle, www.berndreichardt.de 

Morbach-Merscheid Winter Junior Cup 
mit neujahrstombola SV Morbach 1929 
Morbach-Gonzerath Kirmes 
Morbach-Gutenthal Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Allenbach Theater „nix Bollywood bei 
Korn und Schrot“, 17:00 Uhr, Gemeinde. 
Idar-Oberstein ABBA-Tribute-Show, 
Stadttheater, 19:00 Uhr, Reset Production 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Idar-Oberstein Landesmeisterschaft Bo-
genschießen, Mikadohalle, Schützenverein 
Theisbergstegen Winterwanderung , 
13.00 Uhr, www.pwv-theisbergstegen.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
IO-Weierbach 48. Modelleisenbahnbör-
se, Mehrzweckhalle Hessenstein, 10:00 

- 16:00 Uhr, Modelleisenbahnfreunde  

Mo. 22.1.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Gonzerath Kirmes 
Morbach-Gutenthal Kirmes 

Di. 23.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Der Kleine Prinz, Stadt-
theater, 19:30 Uhr, GIG-Concerts GmbH 

Workshops/Vorträge 
Hilscheid Wolle spinnen 3, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:30-15:30 Uhr, Anm. bis 
05.01. Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

Fr. 26.1.
Feste/Märkte/Partys 
Kempfeld Crimina Dinner mit kreativem 
3-Gänge-Menü, 69,- € p. P., exkl. Getränke, 
Gartenhotel Hunsrücker Fass, Anm.: 
06786/9700 

Sa. 27.1.
Feste/Märkte/Partys 
Meisenheim Ein Tag mit Käse und Wein, 
Meisenheimer Hof 

Bühne/Konzerte/Festivals
Allenbach Theater „nix Bollywood bei 
Korn und Schrot“, 19:30 Uhr, Gemeindeh. 
Idar-Oberstein Regionalwettbewerb 

„Jugend musiziert“, Göttenbach Aula, 9:00 
Uhr, Reginalausschuss Jugend musiziert 
und Kulturamt Idar-Oberstein 

Ausstellungen
Idar-Oberstein „Marlene Dietrich. Die 
Diva. Ihre Haltung. Und die nazis“, bis 6. 2., 
Göttenbach Aula, Schalom e.V. und Stadt 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Kempfeld Wolfsfrührung, Anmeldung: 
Wildfreigehege Wildenburg, www.
wildfreigehege-wildenburg.de 

So. 28.1.
Feste/Märkte/Partys 
IO-Tiefenstein Tanztee mit DJ Bernd, 15:00 
Uhr, Stadenhalle, www.berndreichardt.de 

Veranstaltungskalender
I. Quartal • kontakt@slf-tipps.de • www.slf-tipps.de

Vom 1. november bis zum 25. März 
konzentriert der nationalpark die 
Rangertouren auf die Wochenenden, 
und zwar freitags und sonntags um 
14 Uhr. Dieses kostenlose Angebot 
richtet sich ausschließlich an Einzel-
personen und Familien; die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, Buchung oder 
Anmeldung nicht möglich. 

An den Samstagen ergänzen zer-
tifizierte nationalparkführer das 
Programm um – auch für Gruppen 
buchbare – abwechslungsreiche 
geführte Touren in den Urwald von 
morgen.

Sonntags 14 Uhr
Keltentour
(ganzjährig)
Treffpunkt: Rangertreff Keltenpark 
Otzenhausen, Ringwallstraße/Ecke 
Hunnenringweg, 66620 nonnweiler
Trittsicher sollte sein, wer das netz 
der Wege und Pfade am „Hunnen-
ring“ erkundet. Die imposanten 
Reste eines Ringwalls aus keltischer 
zeit und die Felsformationen rings-
um trotzen seit jeher dem forstli-
chen zugriff, Totholz – voller Leben 

– prägt folglich das Bild. Die Kultur-
Tour – steil bergauf über Stock und 
Stein – dauert 2,5 bis 3 Stunden. 

Sonntags 14 Uhr
Felsentour 
(ganzjährig)
Treffpunkt: Rangertreff Wildenburg 
am Wildfreigehege, Wildenburger 
Straße 22,  55758 Kempfeld
Der Hexentanzplatz an der Wilden-
burg, die Quarzitrücken der Mörschie-
der Burr oder die Rosselhalden am Ab-
hang zum Idarbach können die ziele 
im östlichen zipfel des nationalparks 
sein. Die überwiegend auf Pfaden mit 
einigen Steigungen verlaufende Tour 
will wohlüberlegt sein, dann bleibt 
noch zeit für einen Besuch im Wild-
freigehege mit dem Wildkatzenzent-
rum oder vielleicht doch nur für einen 
gemütlichen Kaffee am Fuß des Burg-
turms. Sie dauert 2,5 bis 3 Stunden. 

Sonntags 14 Uhr 
Junior-Wildkatzen-Tour 
(noch bis zum 31. Dezember, 
dann wieder ab dem 1. April)
Treffpunkt: Rangertreff Wildenburg 
am Wildfreigehege, Wildenburger 
Straße 22, 55758 Kempfeld
Ein nationalpark entsteht: Das ist 
doch ein Kinderspiel! zumindest auf 
dieser kurzen kindgerechten Wan-
derung. Die Teilnehmer nähern sich 
auf spielerische Art und Weise dem 
Thema nationalpark. nicht zu kurz 
kommt hierbei die scheue Wildkat-
ze. Sie lebt im nationalpark, braucht 
viel Ruhe und ist daher nur ganz sel-
ten zu entdecken. nach der Tour be-
steht aber die Möglichkeit sie im 
angrenzenden Wildfreigehege zu 
sehen. Im direkten Anschluss an 
die Rangertour ist der Besuch des 

Rangertouren sind aufs Wochenende konzentriert
Seit November läuft das Winterprogramm im Nationalpark Hunsrück-Hochwald

Wildfreigeheges (ohne Führung) für 
Kinder frei. Erwachsene zahlen den 
normalen Eintritt.  
Auf der flachen und leichten Strecke 
sind Familien 1 bis 1,5 Stunden un-
terwegs. 

Freitags 14 Uhr  
Gipfeltour 
(ganzjährig)
Treffpunkt: Rangertreff Hunsrück-
haus am Erbeskopf, 54411 Deusel-
bach 
Vom Hunsrückhaus geht es zu den 
naturwaldparzellen Gottlob und 
Springenkopf. Die zeigen schon 
jetzt, wie es in weiten Bereichen 
des nationalparks einmal ausse-
hen wird. Vorbei am Langbruch, ei-
nem typischen Hangmoor, führt der 
Weg zum höchsten Punkt des na-
tionalparks mit herrlichem Ausblick 
von der Aussichtsplattform „Wind-
klang“. Eine eher gemächliche Wan-
derung zu den Hotspots des natur-
schutzes. 
Die Tour mittelschwere Tour dauert 
2,5 bis 3 Stunden.

Wetterfeste Kleidung (Regen-, 
Schnee-, Sonnenschutz) und festes 
Schuhwerk sind Grundvorausset-
zungen für die Teilnahme. Wander-
stöcke, Rucksackverpflegung und 
Getränke sind auch im Winter zu 
empfehlen. 
Die natur gibt den Menschen Ruhe, 
braucht aber auch ihrerseits Ruhe!

Auch über Winter gibt es im Nationalpark allerhand zu entdecken. 
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Auch in den Wintermonaten können Gäste die Ranger 
auf einer Kontroll- und Beobachtungstour im National-
park Hunsrück-Hochwald begleiten – eine ideale Gele-
genheit, mehr über Natur und Kultur zu erfahren. Der 
Nationalpark präsentiert sich zu jeder Jahreszeit anders 
und  interessant.

An Neujahr und Fastnacht in den Nationalpark
zu drei Terminen im ersten Vierteljahr 
2018 bieten die zertifizierten national-
parkführer von EnP interessante Wan-
derungen an: 

Montag, 1. Januar, 10 Uhr
Neujahrstour/Erbeskopf
Das neue Jahr sofort mit dem guten 
Vorsatz nach Bewegung beginnen! 
Im Hochwald geht die Wandergruppe 
auch der Frage auf dem Grund, ob es 

zu der Wildkatze auch einen Kater gibt. 
Die Strecke ist nach einer langen nacht 
gemütlich zu schaffen und auch für Fa-
milien mit Kindern bestens geeignet.

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Fastnachtstour/Erbeskopf
Wer dem Trubel der Fastnacht in die Stil-
le und atemberaubende natur des na-
tionalparks Hunsrück-Hochwald entflie-
hen will, kann dies im Herzen des nati-

onalparks auf einer 2,5- bis 3-stündigen 
Tour tun und erhält dabei allerhand In-
formationen über den Park. Unterwegs 
gibt es eine kleine süße Überraschung.

Sonntag, 25. März, 15 Uhr: 
Fischadler-Tour/Trauntal
Von Ende März bis Mitte April ist an den 
Teichen des Forellenhofs im Trauntal ein 
seltenes Schauspiel zu sehen: Gleich meh-
rere Fischadler nutzen jedes Frühjahr das 

großzügige Angebot des Teichwirts, sich 
auf ihrer langen Reise in die Brutgebie-
te mit Proviant zu versorgen. Bei einer 
geführten Wanderung durch den nati-
onalpark rund um Börfink erfahren alle 
Interessierten Hintergründe und zusam-
menhänge dieses naturspektakels.

Kontakt: ENP, Birkenfeld
Telefon 06782/1221016
www.erlebnis-hunsrueck.de
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So. 4.3.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach Kinderfest AWO-Ortsverein  
Oberreidenbach Ostermarkt 11:00 Uhr 

Mo. 5.3.
Workshops/Vorträge 
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Ausstellungen
Herrstein Ausstellung Ihres Mengue 

„IMPULSE“, bis 23.03. Foyer VG 

Di. 6.3.
Workshops/Vorträge 
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Mi. 7.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Thallichtenberg Wandertreff, Burg 
Lichtenberg, 13.00 Uhr Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Do. 8.3.
Bühne/Konzerte/Festivals
Morbach Kinoabend „Fr. Ella“ Fraueninsel 

Fr. 9.3.
Bühne/Konzerte/Festivals
Gumbsweiler Theateraufführung
Kirchberg Theater – Schwester Imacula-
ta oder eine zu viel im Kloster, 20:00 Uhr, 
Aula der KGS Kirchberg 

Sa. 10.3.
Feste/Märkte/Partys 
Kempfeld Ritteressen auf der 
Wildenburg, Rustikaler Schmaus in 6 
Gängen & Mittelalterliche Unterhaltung, 
69,- € p. P., inkl. Getränke v. d. Tafel, Anm.: 
06786/9700 

Bühne/Konzerte/Festivals
Gumbsweiler Theateraufführung
Kirchberg Theater – Schwester Imacula-
ta oder eine zu viel im Kloster, 20:00 Uhr, 
Aula der KGS Kirchberg 
Konken HBn 15 – A tribute to Ronnie 
James DIO Sporthalle, 19.00 Uhr Metal-
heads Remigiusland 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Holzpferdeturnier TV 09 
Morbach 
Morbach Kegelmeisterschaften der Regi-
on nahe-Hunsrück KSV Haardtkopf 

Messen/Gewerbe/Schauen
Niederwörresbach Achatbörse 10:00 
Uhr, Mehrzweckhalle 

So. 11.3.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Hinzerath Musikalisches 
Frühstück „Didgeridoo“, Kreativhaus 
Vollmersbach Tanztee mit DJ Bernd, 
15:00 Uhr, Bürgerhaus zum Vorfuß, www.
berndreichardt.de 
Weiden Ostermarkt , 11:00 Uhr, Ferienhof 
Faust 

Bühne/Konzerte/Festivals
Gumbsweiler Theateraufführung
Kirchberg Theater - Schwester Imaculata 
oder eine zu viel im Kloster, 18:00 Uhr, 
Aula der KGS Kirchberg 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Gemünden Halbtagswanderung, 13:30 
Uhr, Bushaltestelle Hauptstr. 

Morbach Kegelmeisterschaften der Regi-
on nahe-Hunsrück KSV Haardtkopf 
Morbach 30. Ökumenischer Hunger-
marsch Mali-Hilfe 

Messen/Gewerbe/Schauen
Niederwörresbach Achatbörse 10:00 
Uhr, Mehrzweckhalle 

Workshops/Vorträge 
Herrstein Vortrag über Kathmandu von 
Ute Braun, 15:00 Uhr, Wappensaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
Kempfeld Fotoworkshop , www.
wildfreigehege-wildenburg.de 

Mi. 14.3.
Workshops/Vorträge 
Kirchberg Autorenlesung „Hunsrück 
Blues“, 20:00 Uhr, Stadtbücherei 

Fr. 16.3.
Feste/Märkte/Partys 
Oberreidenbach Irischer Abend 19:00 
Uhr, Sportheim 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Film im Theater: Captain 
Fantastic - Einmal Wildnis und zurück, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Stadt Idar-Ober-
stein/Kulturamt und Initiative StattKino 
Laufersweiler Konzert „Villa Musica“, 
19:00 Uhr, Synagoge 

Ausstellungen
Kirchberg Vernissage - 36. Rathausaus-
stellung, 19:00 Uhr, Rathauskeller 
Kusel Frühjahrsausstellung, bis 20.4. 
Stadt- und Heimatmuseum 

Sa. 17.3.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach 95 Jahre MGV Gonzerath MGV 
Liederkranz Gonzerath 

Bühne/Konzerte/Festivals
Dill Jubiläumskonzert „130 Jahre MGV 
1888 Dill“, 20:00 Uhr, Gemeindehaus 
Hennweiler Frühjahrskonzert, Mandoli-
nen- und Gitarrenorchester 
Idar-Oberstein Benefizkonzert, Stadt-
theater, 20:00 Uhr, we Share  

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Kegelmeisterschaften der Regi-
on nahe-Hunsrück KSV Haardtkopf 

So. 18.3.
Feste/Märkte/Partys 
Hilscheid Künstler- und Ostermarkt, 
Hunsrückhaus am Erbeskopf, www.hunsru-
eckhaus.de 
Kirn „Frühlingserwachen“ mit verkaufsof-
fenen Sonntag, Innenstadt 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Kegelmeisterschaften der Regi-
on nahe-Hunsrück KSV Haardtkopf 
Theisbergstegen Frühlingswanderung, 
13.00 Uhr www.pwv-theisbergstegen.de 

Mo. 19.3.
Bühne/Konzerte/Festivals
Kirchberg Theater „Othello“, 20:00 Uhr, 
Stadthalle Kirchberg 

Mi. 21.3.
Feste/Märkte/Partys 
Hermeskeil Ostermarkt 

Fr. 23.3.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Taiko Konzert „Wadaiko 
Kokubu“, Stadttheater, 20:00 Uhr, 
Hennweiler Schachturnier Schachclub 
Morbach Sammlertreffen, Telefonmu-
seum 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Das Phantom der Oper, 
Messe Idar-Oberstein, 19:00 Uhr

Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Rundenwettkampf, TV 

Workshops/Vorträge 
Herrstein Lesung mit Hans-Jürgen Werle, 
15:00 Uhr, Wappensaal, Verbandsgemein-
deverwaltung 
Meisenheim Kochkurs „Fluss und Meer“, 
Meisenheimer Hof 

Mo. 29.1.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Die Csárdasfürstin, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Star Concerts 

Di. 30.1.
Workshops/Vorträge 
Hilscheid Wolle spinnen 4, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:30-15:30 Uhr, Anm. bis 
05.01. Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

Februar
Fr. 2.2.

Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Odert Kirmes 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Kempfeld Abendführung, www.
wildfreigehege-wildenburg.de
Meisenheim nachtwächterführung Anm. 
erforderlich, www.meisenheim.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
Kirn Hochzeitsmesse, Fa. Venter, 10 bis 19 
Uhr, mit DJ Bernd, www.berndreichardt.de 

Sa. 3.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Odert Kirmes 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Börfink Wanderung: der Tierwelt auf 
der Spur, Preis: 10 €/Person, Anmeldung: 
+49(0)6131884152-0 

So. 4.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Odert Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Preisträgerkonzert 

„Jugend musiziert“, Göttenbach Aula 
15:00 Uhr, Regionalausschuss nahe und 
Kulturamt 

Mo. 5.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Odert Kirmes 

Workshops/Vorträge 
Bärenbach b. Kirn Kochkurs, Bürger-
haus 19.00 Uhr Landfrauen 
Hilscheid Wolle spinnen 5, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:30-15:30 Uhr, Anm. bis 
05.01. Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein 7. Baumesse Idar-
Oberstein, Messe Idar-Oberstein, 
Morbach 10. Morbacher Ranzentag, 
Lederwaren Gerhard 

So. 18.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Wolzburg Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Gehlweiler Theater Ruhestand und 
plötzlich war die Ruhe weg in 3 Akten, 
18:00 Uhr, Gemeindehaus 
Herrstein Edelstein-Serenade, Gedenk-
konzert zu Ehren von Inge Fürst 17:00 Uhr, 
Turnhalle 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Niederwörresbach 35. Tag des Geräte-
turnens, 14:00 Uhr, Leistungszentrum 
Theisbergstegen Wanderung Rundweg 
nr. 1, 11.00 Uhr, www.pwv-theisbergste-
gen.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein 7. Baumesse Idar-
Oberstein, Messe Idar-Oberstein, 

Workshops/Vorträge 
Hilscheid Baumstamm-Männchen, Aus 
kleinen abgeschrägten Baumstämm-
chen ( ca. 10 cm hoch ) werden lustige 
Figuren gestaltet., Für Kinder ab 6 Jahre, 
Hunsrückhaus am Erbeskopf, Anm. bis 
15.02., Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 
Meisenheim Kochen mit Wein, Meisen-
heimer Hof 

Mo. 19.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Wolzburg Kirmes 

Mi. 21.2.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Mantastic Sixx Paxx, 
Stadttheater, 20:00 Uhr, Mantastic Sixx 
Paxx GmbH 

Fr. 23.2.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Die nacht der Musicals, 
Stadttheater, 20:00 Uhr, ASA Event GmbH 

Sa. 24.2.
Bühne/Konzerte/Festivals
Gehlweiler Theater Ruhestand und 
plötzlich war die Ruhe weg in 3 Akten, 
19:30 Uhr, Gemeindehaus 

Bühne/Konzerte/Festivals
Kempfeld Wolfsfrührung Anmeldung: 
Wildfreigehege Wildenburg, www.
wildfreigehege-wildenburg.de 

So. 25.2.
Feste/Märkte/Partys 
Nohen Brunch, www.speisekammer-
nohen.de
Vollmersbach Tanztee mit DJ Bernd, 
15:00 Uhr, Bürgerhaus zum Vorfuß, www.
berndreichardt.de 

Bühne/Konzerte/Festivals
Gehlweiler Theater Ruhestand und 
plötzlich war die Ruhe weg in 3 Akten, 
18:00 Uhr, Gemeindehaus 

Idar-Oberstein GEÄCHTET, Schauspiel, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Kulturamt 

März
Do. 1.3.

Ausstellungen
Herrstein Vernissage: Ausstellung Ihres 
Mengue „IMPULSE“, 19:00 Uhr, Wappen-
saal der Verbandsgemeindeverwaltung 

Fr. 2.3.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Konzert, Frauenchor 
Cantabile, Stadttheater, 20:00 Uhr, 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Meisenheim nachtwächterführung Anm. 
erforderlich, www.meisenheim.de 
Kempfeld Abendführung, www.
wildfreigehege-wildenburg.de 

Sa. 3.3.
Feste/Märkte/Partys 
Niederweiler Bikerparty der Bikers Huns-
rück, Freizeitanlage im Kappeswäldchen 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein ABBA Jetzt! Mit Hanno 
Friedrich, Alexander Paeffgen unf Tilo nest, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Kulturamt 

Sa. 24.3.
Feste/Märkte/Partys 
Bärenbach b. Kirn Italienischer Abend, 
Sporthalle, 18.00 Uhr 
Berschweiler b. Baumh. Frühjahrs-
markt 
Nohen Thai-Buffet, www.speisekammer-
nohen.de

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Götz Alsmann, Stadtthe-
ater, 20:00 Uhr, Kultopolis GmbH 
IO-Enzweiler Kultur im Dorf: Matthias 
Jung mit seinen Soloprogramm „Generati-
on Teenietus“, Gemeinschafthaus 
Kappel Frühlingskonzert, Gemeindehaus 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Schachturnier, Schachclub 
Morbach Kegel-Landesmeisterschaften 
der Behinderten KSV Haardtkopf 
Morbach Dance Power, TV 09 Morbach 
e.V 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein Offene Werkstätten, 
offene-werkstätten-idar-oberstein.de
Morbach Sammlertreffen, Telefonmu-
seum 

So. 25.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Schachturnier, Schachclub 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein Offene Werkstätten, 
offene-werkstätten-idar-oberstein.de
Morbach Sammlertreffen, Telefonmu-
seum 

Mo. 26.3.
Allenbach Wissenswertes zum Hotel 
Steuer 19:00 Uhr, Hotel Steuer 

Workshops/Vorträge 
Hilscheid Holzfiguren zum Anmalen, 
Vorgefertigte Holzfiguren werden zuerst 
geschliffen und dann angemalt. Passend 
zu Ostern darf jeder einen Hasen und 
ein Schaf anmalen. Für Kinder ab 6 Jahre, 
Hunsrückhaus am Erbeskopf, Anm. bis 
23.03., Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Osterferienfreizeit Jugendpfle-
ge der Gemeinde Morbach 

Di. 27.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Osterferienfreizeit Jugendpfle-
ge der Gemeinde Morbach 

Mi. 28.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Osterferienfreizeit Jugendpfle-
ge der Gemeinde Morbach 

Do. 29.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Schachturnier, Schachclub 
Lohnweiler Schafkopfturnier, Sänger-
heim 
Morbach Osterferienfreizeit Jugendpfle-
ge der Gemeinde Morbach 

Fr. 30.3.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Schachturnier, Schachclub 

Sa. 31.3.
Feste/Märkte/Partys 
Oberreidenbach Fischessen, 19:00 Uhr, 
Sportheim 

Bühne/Konzerte/Festivals
Niederbrombach Frühlingskonzert 
Musikverein, Sporthalle Schule, 20.00 Uhr 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Hennweiler Schachturnier, Schachclub 
Kempfeld Wolfsfrührung Uhr, www.
wildfreigehege-wildenburg.de 
Niederwörresbach Ostereierschießen, 
Schützenverein niederwörresbach Schieß-
stand Mehrzweckhalle 
 

Weitere Infos
Tourist-Info VG Baumholder
0 67 83 / 81 16
www.vgv-baumholder.de
Tourist-Info
des Birkenfelder Landes
0 67 82 / 98 34 57- 0
www.birkenfelder-land.de
Tourist-Info  
Deutsche Edelsteinstraße
0 67 85 / 79-104
www.edelsteinstrasse.de
Hunsrückhaus am Erbeskopf
Telefon: 0 65 04 / 7 78
www.hunsrueckhaus.de
Tourist-Info Idar-Oberstein
0 67 81/64-871
www.idar-oberstein.de
Tourist-Info Kirchberg
0 67 63 / 910144
www.kirchberg-hunsrueck.de
Stadt Kirn
0 67 52 / 135-0
www.kirn.de
Tourist-Info VG Kirn-Land
0 67 52 / 1 38-0
www.kirn-land.de 
Tourist-Info Morbach
0 65 33 / 71-117
www.morbach.de 
Naheland-Touristik GmbH
0 67 52 / 13 76 10 
www.naheland.net
Gemeinde Nohfelden
0 68 52 / 88 50
www.nohfelden.de
Tourist-Info der VG Rhaunen
0 6544/18145
www.vg-rhaunen.de

Di. 6.2.
Bühne/Konzerte/Festivals
Thallichtenberg Kräuterseminar, Burg 
Lichtenberg, 19.00-21.00 Uhr, Anmeldung 
erforderlich, Tel.: (06381) 8429, Mail: burg-
lichtenberg@kv-kus.de 

Do. 8.2.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein notre Dame, Schauspiel 
in franz. Sprache, Stadttheater, 19:00 Uhr, 
Kulturamt 

Sa. 10.2.
Workshops/Vorträge 
Hilscheid Besen binden, Hunsrückhaus 
am Erbeskopf, 14:00-17:00 Uhr, Anm. bis 
09.01., Tel.: 06504-778 oder E-Mail: info@
hunsrueckhaus.de 

So. 11.2.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Gemünden Halbtagswanderung, 13:30 
Uhr, Bushaltestelle Hauptstr. 

Mi. 14.2.
Feste/Märkte/Partys 
Meisenheim Candle-Light-Dinner am 
Valentinstag, Meisenheimer Hof 

Workshops/Vorträge 
Kirchberg Buchvorstellung „Die Geschich-
te der Bienen“, 20:00 Uhr, Stadtbücherei 

Fr. 16.2.
Feste/Märkte/Partys 
Morbach-Wolzburg Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Film im Theater: Broo-
klyn - Eine Liebe zwischen zwei Welten, 
Stadttheater, 19:30 Uhr, Stadt Idar-Ober-
stein/Kulturamt und Initiative StattKino 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein 7. Baumesse Idar-
Oberstein, Messe Idar-Oberstein, 

Sa. 17.2.
Feste/Märkte/Partys 
Idar-Oberstein Rheinland-Pfälzischer 
Segelfliegertag, Göttenbach Aula, 10:00-
17:00 Uhr, Aero Club Idar-Oberstein 
Morbach-Wolzburg Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Gehlweiler Theater Ruhestand und 
plötzlich war die Ruhe weg in 3 Akten, 
19:30 Uhr, Gemeindehaus 

Bühne/Konzerte/Festivals
Rinzenberg Das Geheimnis der wilden 
Katze, Preis: 10 €/Person, Anmeldung: +49 
06131884152-0 
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Veranstaltungskalender Fastnacht · Fasching · Karneval

Sa. 20.1.
Fischbach Prunksitzung, 20:11 Uhr, 
Gemeindehalle 

So. 21.1.
Sohrschied Faschingsball, 20:11 Uhr, 
Gemeindehaus 

Sa. 27.1.
Dill Kappensitzung „So war noch nix“, 
20:11 Uhr, Gemeindehaus 
Etschberg Kappensitzung 
Morbach-Merscheid Kappensitzung
Morbach-Heinzerath/Elzerath Bunter 
Abend 
Morbach-Hundheim Abendsitzung
Morbach 1. Kappensitzung KG Dilldap-
pen Morbach 1924 e.V. 
Hohenöllen Kappensitzung, RV-Halle 
Kirchberg Fastnachtssitzung 2018 des 
KFV., 18:11 Uhr, Stadthalle 

So. 28.1.
Haschbach Kinderfasching 
Hohenöllen Kinderfasching, RV- Halle, 
Morbach Jugend- und Kindersitzung 
Morbach-Hundheim Kindersitzung HKV 
Hundheim 
Morbach Kindersitzung GKV „Hejele“ 
1963 e.V. 

Fr. 2.2.
Hennweiler Generalprobe Fastnacht 

Sa. 3.2.
Grimburg Kappensitzung des KV Sausch-
der Burgbozen, Bürgerhaus, 20.11 Uhr 
Hennweiler Kappensitzung
Hermeskeil Prunk- und Galasitzung, 
Hochwaldhalle, 20.11 Uhr; Karten: 8,- €; 
Kombi-Karte mit Gaudi-night: 12,- € 
Hoppstädten-Weiersbach Kinderfast-
nacht, Gemeindezentrum, 14.00 Uhr 
Kirchberg Kinderfastnacht, 14:00 Uhr, 
Stadthalle 
Leisel Prunksitzung, Vereinshalle, 19.11 
Uhr 
Mittelreidenbach Prunksitzung SV 
Mittelreidenbach, 20:11 Uhr, Sportheim 
Morbach-Haag Kappensitzung Bürger- 
und Karnevalsverein Häja Rotmatten e.V. 
Morbach 2. Kappensitzung KG Dilldap-
pen Morbach 1924e.V. 
Morbach-Gonzerath Kappensitzung 
GKV „Hejele“ 1963 e.V. 
Morbach-Hinzerath Bunter Abend
Niederbrombach Kappensitzung, Sport-
lerheim, 20.11 Uhr 
Reckershausen Fastnachtssitzung, 20:11 
Uhr, Gemeindehaus 
Reichweiler Kappensitzung 
Rutsweiler a. d. Lauter Prunksitzung 

So. 4.2.
Gimbweiler Kinderfasching, Sporthalle, 
14.11 Uhr 
Hermeskeil Kinderkarneval, Hochwald-
halle, 15.11 Uhr, Eintritt frei 
Mörschied Kinderfastnacht, 15:11 Uhr, 
Bürgerhaus 
Morbach-Haag Kinderkappensitzung 
Morbach-Heinzerath/Elzerath 
Fastnachtsumzug von Elzerath nach 
Heinzerath 

Dicker Donnerstag 8.2.
Fischbach Dicker Donnerstag, 11:11 Uhr, 
Vereinsheim FCV 
Kirchberg Altweiberfasching, Stadthalle 
Merxheim Altweiberball, Mehrzweck-
halle 
Mörschied Dicker Donnerstag, 20:11 Uhr, 
Sportlerheim 
Morbach-Morscheid nachtumzug mit 
Party VTB Balkan e.V. 

Morbach-Rapperath Bunter Abend 
Vollmersbach Dicker Donnerstag, 19:11 
Uhr, Bürgerhaus 

Sa. 10.2.
Bärenbach b. Kirn Kinderfastnacht, 
Bürgerhaus 14.11 Uhr 
Bärenbach b. Kirn Fastnachtssitzung, 
Bürgerhaus 20.11 Uhr 
Baumholder Prunksitzung, Brühlhalle 
Börfink Kappensitzung, Gemeinschafts-
haus, 20.11 Uhr 
Gemünden Fastnachtsumzug, 14:11 Uhr, 
Ortsmitte 
Hermeskeil Gaudi night, KV Ruck-zuck, 
Hochwaldhalle, 20.11 Uhr, Karten: 8,- Euro 
Hoppstädten-Weiersbach Bunter 
Abend, Sportheim SV, 19.30 Uhr 
Morbach-Heinzerath-Elzerath Kinder-
nachmittag 
Morbach-Hunolstein Kappensitzung 
Dorfleben Hunschda Felseretscha e.V. 
Niederbrombach Kinderfaschingsum-
zug, Im KISS, 14.00 Uhr 
Niederwörresbach Fasching, 20:00 Uhr, 
Mehrzweckhalle 
Oberreidenbach Hausball des TuS, 20:11 
Uhr, Sportheim 
Pfeffelbach Kappensitzung Mehrzweck-
halle, 20.11 Uhr 
Reichweiler Kinderkappensitzung 
Sensweiler Prunksitzung Karnevalverein 
Sensweiler, 19:11 Uhr, Bürgerhaus 

So. 11.2.
Baumholder Prunksitzung, Brühlhalle 
Blaubach närrischer Frühschoppen, 
11.11 Uhr 
Fischbach Fastnachtsumzug, 14:00 Uhr
Grimburg Kinderkarneval im Bürgerhaus, 
14.11 Uhr 
Hoppstädten-Weiersbach Kinderfast-
nacht, Sportheim 
Hoppstädten-Weiersbach Prunksit-
zung, Gemeindezentrum, 20.11 Uhr 
Kirchberg Fastnachtsumzug, 14:11 Uhr,  
Konken Kinderfasching 
Leisel Kinderfastnacht, Vereinshalle, 
14.31 Uhr 
Merxheim Karnevalsumzug 
Morbach Frühschoppen, Teestube 
Morbach e.V. 
Morbach-Hundheim Fastnachtsumzug
Morbach-Hunolstein Bunter Kinder-
nachmittag 
Morbach-Merscheid Fastnachtsumzug 
Pfeffelbach Kinderfasching, 14.11 Uhr 
Sötern Fastnachtsumzug 

Rosenmontag 12.2.
Baumholder Rosenmontagszug 
Hennweiler Fastnachtsumzug, Kinder-
garten 
Hennweiler Kindermaskenball
Hermeskeil Rosenmontagsumzug, , 
14.11 Uhr - ab 16.00 Uhr Rosenmontags-
party in der Hochwaldhalle 
Hoppstädten-Weiersbach Buntes 
Treiben beim SV, Sportheim, 10.00 Uhr 

Kirn Rosenmontagszug 
Mörschied Rosenmontag, 16:11 Uhr, 
Sportlerheim 
Morbach Rosenmontagsumzug
Morbach-Haag Rosenmontagsumzug 
Morbach-Hinzerath Rosenmontagsum-
zug Heimatverein Hinzerath e.V. 
Morbach-Morscheid Rosenmontag auf 
dem Balkan – Unsere Kid´s auf der Bühne 
Niederhosenbach Rosenmontagsumzug, 
14:11 Uhr, Gemeinschaftshaus 
Pfeffelbach Rosenmontags-Party Sport-
heim, 14.11 Uhr 
Stipshausen Fastnachtsumzug 
Theisbergstegen Kinderfasching Spiel-
mäuse Turnhalle, 14.00 Uhr 

Di. 13.2.
IO-Algenrodt Fasching in der Herz 
Bure Stub ab 14 Uhr, mit DJ Bernd, www.
berndreichardt.de 
Merxheim Kinderfasching, 14.11 Uhr, 
Mehrzweckhalle 
Mittelreidenbach Fastnachtsumzug, 
14:11 Uhr, Dorfplatz 
Mörschied Fastnachtsumzug, 14:00 Uhr 
Morbach-Gonzerath Fastnachtsumzug 
Niederwörresbach Kinderfasching, 
14:30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Rhaunen Fastnachtsumzug 
Schauren Fastnachtsumzug 
Selchenbach Kinderfasching 
Sohren Fastnachtsumzug, 14:11 Uhr, 
Haupt- u. Kreuzstraße 
Sohren Karnevalsabschlussparty, 16:30 
Uhr, Bürgerhalle 

Aschermittwoch 14.2.
Mörschied Heringessen, 17:00 Uhr, 
Sportlerheim 

Nohen Heringessen, www.speisekammer-
nohen.de

Sa. 24.2.
Fischbach Heringsessen 18:00 Uhr, 
Vereinsheim FCV 

Auch im Winter wird wieder mit DJ 
Bernd in der Stadenhalle Idar-Ober-
stein/Tiefenstein getanzt. Wie im-
mer ist der Beginn des Tanztees um 
15 Uhr und endet um 18 Uhr.
Termine: 7.1., 21. 1., 28. 1., 18. 2.,
4. 3. 2018
Und jetzt ganz neu gibt es den Tanz-
tee auch in Vollmersbach im Bürger-
haus zum Vorfuß.
Termine: 14. 1., 25. 2., 11. 3. 2018

Neu!!!  
Jetzt auch in  

Vollmersbach

Bei Ihnen liegt das 

Magazin (noch) nicht aus? 

Kontaktieren Sie uns!

kontakt@slf-tipps.de

www.slf-tipps.de
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Die Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald

Entdecken & ErlebenPremiumwandern in der 
Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald

Barfußpfad

Besucherbergwerk

Burg / Burgruine

Edelsteinstadt
Idar-Oberstein

Freibad, Naturbad

Gewässer-Erlebnis-Pfad
Obere Nahe (1,2 km)

Golf

Hallenbad

Hangmoor (Bruch)

Historische Ölmühle

Historisches Herrstein

Hunsrückhaus
Künftiges Nationalparktor

Keltensiedlung

Museum

Ranger-Treffpunkt

Ringwall und Keltenpark
Künftiges Nationalparktor

Sommerrodelbahn

Sternwarte

Tierpark

Waldseilgarten

Wildfreigehege Wildenburg
Künftiges Nationalparktor

Windklang-Skulptur 
und Erbeskopfgipfel

Wintersport

Zauberwald
und Petersquelle (4 km)

Naturpark-Infostelle

Nationalpark-Infostelle

Tourist-Information

Via molarum (16 km)
Kappleifelsen-Tour (8,9 km)
STUMM-Orgelweg (13,8 km)
Jakob-Maria-Mierscheid-Weg (14,9 km)
LandZeitTour (8,1 km)
Hahnenbachtaltour (9,4 km) 
Wasser Dichter Spuren (14,2 km) 
Wind, Wasser & Wacken (10,1 km) 
Dhrontal-Wackentour (14,5 km) 
Hunolsteiner Klammtour (10,6 km) 
Ölmühlentour (7,5 km) 
STUMM-Eisenhütten-Weg (15,5 km) 
5-Täler-Tour (8,2 km) 
Köhlerpfad am Steinbach (13 km) 
Mittelalterpfad (8,6 km) 
Rockenburger-Urwaldpfad (11,7 km)
Zwischen den Wäldern (10,6 km) 
Nationalpark-Traumschleife Kirschweiler Festung (9,1 km)
Kupfer-Jaspis-Pfad (19,9 km)
Königsfeldschleife (13 km)

Nationalpark-Traumschleife Gipfelrauschen (7,4 km)
Frau Holle (7,7 km)
Nationalpark-Traumschleife Börfi nker Ochsentour (9,4 km)
Nationalpark-Traumschleife Trauntal-Höhenweg (13,8 km)
Rund um den Zauberwald (10,5)
Edelsteinschleiferweg (15,9 km)
Nahe-Felsen-Weg (8,9 km)
Rund um die Kama (6,2 km)
Gräfi n Loretta (12,1 km)
Nationalpark-Traumschleife Dollbergschleife (11,2 km)
Nohener Naheschleife (11,7 km)
Nationalpark-Traumschleife Hubertusrunde (10,2 km)
Almglück (6,7 km)
Wadrilltal-Tafeltour (12,1 km)
Bärenbachpfad (13 km)
Primstaler Panoramapfad (14,8 km)
Wildnis-Trail (17,5 km)
Nahequelle-Pfad (5,3 km)
Bärenpfad (11,2 km)
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www.nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de

Weitere Infos und die komplette Karte gibt es bei den Tourist-Informationen:

 Hunsrückhaus, 


